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Grundwissensaufgaben 
„Das kannst Du!“
Themenbereich „Raum und Form“

RF-R5 Körper-Volumen-Oberfläche
RF-R5 Maßstab-Fläche Rechteck
RF-R6 Achsenspiegelung
RF-R7 Kreis
RF-R7 I Drehung
RF-R7 I Geometrische Ortslinien
RF-R7 I Randwinkel
RF-R7 I Winkel an Parallelen
RF-R7 I Winkelsumme im Vieleck
RF-R7 II Geometrische Probleme
RF-R7 II Termumformungen
RF-R8 II Dreiecke - Vierecke
RF-R8 II Geometrische Ortslinien
RF-R8 II Termumformungen - Binome
RF-R9 Flächeninhalte
RF-R9 I Pythagoras
RF-R9 I Wurzelterme
RF-R9 I Zentrische Streckung – Vierstreckensätze
RF-R9 I Zentrische Streckung
RF-R9 II Geometrische Probleme
RF-R10 I Gleichungen n-ten Grades
RF-R10 II Trigonometrie
5
1
a)
Berechne das Volumen des blauen Quaders (links) in Liter 
und die Oberfläche in Quadratmeter.

b)
Schätze das Volumen des orangefarbigen Quaders (rechts).
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c)
Ein Quader soll das halbe Volumen des blauen Quaders haben. Gib mögliche Maße für Länge, Breite und Höhe an.


d)
Vergleiche die Oberflächen des blauen Quaders und der in Aufgabe c) ermittelten Quader.


e)
Berechne das Volumen des orangefarbigen Quaders. Vergleiche mit dem Volumen des blauen Quaders.
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RF-R5 Körper-Volumen-Oberfläche
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1
Das Quadrat mit den Seiten​längen 12 cm wird in vier flächen​gleiche Rechtecke zerteilt (siehe Abbildung).


a)
Berechne den Flächeninhalt des Rechtecks I und dessen Breite.

…………………………………

b)
Berechne den Umfang des Rechtecks II.

c)
Berechne den Umfang des Rechtecks III. 
(Idee aus BMT 2004)
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RF-R5 Maßstab – Fläche Rechteck

6

1
Die Punkte Cn liegen auf der Parallelen zur x-Achse durch den Punkt P(0|3). Dadurch entstehen Dreiecke ABCn. 
Das Dreieck ABC1 hat minimalen Umfang. Ermittle durch Konstruktion die Koordinaten des Punktes C1.
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RF-R6 Achsenspiegelung

7
1
Die unten abgebildete Figur besteht aus Kreisen, sie sich berühren. 
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   a)
Berechne die Länge der orange gefärbten Linie.

   b)
Färbe eine neue Linie mit gleicher Länge. 

   c)
Finde eine Linie, die um ein Drittel länger ist.
(Idee: Flämisches Lehrwerk Wiskunde Vandaag)
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RF-R 7 Kreis
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1
Die Strecke [AB] wird durch Drehung auf die Strecke [A’B’] abgebildet. Ermittle durch Konstruktion den Drehpunkt D. Gib das Drehwinkelmaß ( an.
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RF-R7 I Drehung
7 I
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1
Die Weidefläche mit den drei Brunnen B1(2|2), B2(3|8) und B3(9|3) soll so in drei Gebiete einge​teilt werden, dass jedes Gebiet einen Brunnen besitzt und dieser von jedem Punkt des Gebietes der nächstge​legene ist.
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RF-R7 I Geometrische Ortslinien
7 I
1
Wie groß ist der Winkel ACB in der Abbildung? 
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a)
Berechne das Maß des Winkels EBA in der Abbildung unten.
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b)
Bestimme Maß des Winkels EDA. Begründe.
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RF-R7 I Randwinkel 2/2
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Die Strecken [DC] und [BE] verlaufen parallel.

[image: image27.emf]M


a)
Berechne die Maße der orange markierten Winkel EBC, BCE und CEB.

b)
Welche Aussagen kannst du über die Längen der Strecken [BC] und [CE] machen? Begründe.
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RF-R7 I Winkel an Parallelen
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Das Viereck ABCD ist ein Quadrat und das Dreieck BEC ist gleichseitig.

Berechne das Maß des Winkels DEA.
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RF-R7 I Winkelsumme im Vieleck
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Der Punkt Cn kann auf der Geraden g verschoben werden. Dabei ändert sich der Umfang des Dreiecks ABCn.
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Ermittle durch Konstruktion den Punkt Co des Dreiecks ABCo mit minimalem Umfang.
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Die Abbildung zeigt das nicht maßstabsgetreue Netz eines Quaders.


a)
Das Volumen des Quaders beträgt 34,2 cm3.
Berechne den Wert von x.

[image: image1]
   ………………………………………………………………………

b)
Die Summe der Kantenlängen eines Quaders mit dem Netz aus der Abbildung beträgt 37 cm. 
Berechne den Wert von x.
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Kennzeichne die falsche Aussage:
Zwei Dreiecke sind kongruent, wenn sie 


a)
in zwei Seitenlängen und dem Maß des Zwischenwinkels übereinstimmen


b)
in einer Seite und den Maßen der beiden anliegenden Winkel übereinstimmen


c)
in den Längen der drei Seiten übereinstimmen


d)
gleichseitig sind und gleichen Umfang haben


e)
gleichschenklig sind und die gleiche Basislänge haben

………………………………………………………………………

2

Ergänze zu einer richtigen Aussage, indem du eine Bedingung in ähnlicher Weise wie in Aufgabe 1 formulierst:



Zwei Rauten sind kongruent, wenn sie …

(Idee aus BMT 2003)
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a)
Welche Aussagen sind wahr?

	
	achsensymmetrisch
	punktsymmetrisch

	Parallelogramm
	w/f
	w/f

	Drachenviereck
	w/f
	w/f

	gleichschenkliges

Trapez
	w/f
	w/f

	Rechteck
	w/f
	w/f



b)
Nenne die Kennzeichen eines allgemeinen Trapezes.
[image: image38.wmf]FG


[image: image39.wmf]3


RF-R8 II Dreiecke – Vierecke 2/2

Widl

8 II
1
Beschreibe die Eigenschaften der Punkte Pn, Qn und Rn in den jeweiligen Abbildungen I - III.
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RF-R8 II Geometrische Ortslinien
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Die Oberfläche eines Würfels beträgt 294 cm².
[image: image42.wmf]2



a)
Wie groß ist das Volumen des Würfels?


………………………………………………………………………….


b)
Jede Seite des Würfels wird um x cm verlängert.
Berechne die Oberfläche in Abhängigkeit von x.
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RF-R8 II Termumformungen – Binome
9
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1

In ein regelmäßiges 8-Eck ist das blaue Dreieck ABP eingezeichnet. 


a)
Welchen Anteil der Gesamtfläche des Achtecks macht das Dreieck aus? Begründe.

   …………………………………


b)
Zeichne in das Achteck Figuren ein, deren Flächen​inhalte halb so groß sind wie der des Achtecks?
Welche besonderen Figuren findest du hierzu? 

   ………………………………………………………………………….


c)
Welchen Anteil hat das Trapez AFGH am Gesamtflächen​inhalt?

   ………………………………………………………………………….


d)
Welche Maße haben die Innenwinkel des Achtecks und des grauen Dreiecks ABM?

   ………………………………………………………………………….


e)
Zeichne in ein regelmäßiges Sechseck Dreiecke wie im Achteck ein. Überlege dir passende Fragen und beantworte sie.
(Idee: Blum u. a.: Bildungsstandards Mathematik: konkret. Cornelsen 2006, S. 163)
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RF-R9 Flächeninhalte
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Welche besondere Lage hat eine Gerade g, die Tangente an den Kreis k1 ist?

[image: image47.wmf]2
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2

Zwei Kreise mit den Radien 3,2 cm und 5,0 cm berühren sich im Punkt P. Zusätzlich berühren sie die Gerade g in den Punkten A und B.

a)
Das Viereck ABM1M2 ist ein besonderes Viereck.
Benenne es und begründe deine Antwort.



…………………………………………………………………..


b)
Berechne den Flächeninhalt des Viereckes ABM1M2.
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Im abgebildeten Quadrat mit der Seitenlänge 
[image: image2.wmf]AB

 = 8 cm befinden sich vier Teilflächen, die alle den gleichen Inhalt haben.
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a)
Berechne die Länge der Strecke [EF].

   …………………………………………………………………………


b)
Berechne die Länge der Strecke [FG].

   …………………………………………………………………………


c)
Berechne die Länge der Strecke [DG].

(nach einer Idee von Franz Anneser)
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a)
Die Strecken [AB] und [PnQn] verlaufen zueinander parallel. Stelle die Längen der Strecken [PnQn] in Abhängigkeit von x dar.

b)
Berechne die Länge der Strecke [P1Q1] für x = 7.
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RF-R9 I Zentr. Str. – Vierstreckensätze 1/6
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a)
Zeige, dass für die Länge der Strecken [PnQn] in Abhängigkeit von x gilt: 
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………………………………

b)
Für welchen Wert von x sind die Dreiecke ABC und P1Q1C gleich​schenklig rechtwinklig?
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RF-R9 I Zentr. Str. – Vierstreckensätze 2/6
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Dem gleichschenkligen Dreieck ABC ist das Quadrat PQRS ein​beschrieben. Berechne die Seitenlänge des Quadrats PQRS.
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RF-R9 I Zentr. Str. – Vierstreckensätze 3/6
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a)
Skizziere eine geometrische Figur, in der folgendes Streckenverhältnis gilt: (8 – x) : 8 = 4,8 : 12


…………………………………………………………


b)
Berechne den Wert von x.
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Ein Werbeslogan verspricht:

[image: image61.wmf]PQ



a)
Was ist in dem Werbeslogan mit „1,5 L = 3 L“ gemeint und was stört einen erfahrenen Mathematiker an dieser Formulierung?

b)
Wie würdest du den Werbegag gestalten oder formulieren?

c)
Passen die Flaschengrößen zu den angegebenen Inhalten? Welcher Inhalt müsste auf der linken Flasche angegeben werden?


(Idee: mathematiklehren H. 52/12)
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RF-R9 I Zentr. Str. – Vierstreckensätze 5/6
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In einem regelmäßigen Fünfeck befindet sich ein Pentagramm (fünfzackiger Stern).

[image: image4.jpg]




a)
Berechne der Reihe nach die Winkelmaße (, ( und (.

b)
Berechne anschließend (, (, ( und (.

c)
Ermittle mehrere Gruppen mit jeweils ähnlichen Dreiecken.
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RF-R9 I Zentr. Str. – Vierstreckensätze 6/6
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Das bis zur halben Höhe gefüllte Sektglas kostet 1,50 €. Was müsste ein volles Glas kosten? Kannst Du die Aufgabe ohne Volumen​formel lösen?
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(Idee: Wilfried Herget)
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RF-R9 I Zentrische Streckung

9 II
1
Die Punkte Cn bewegen sich auf der Geraden g.
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a)
Eines der Dreiecke ABCn hat minimalen Umfang. Ermittle durch Konstruktion den Punkt Co des Dreiecks ABCo mit minimalem Umfang.


b)
Ermittle anschließend die Koordinaten von Co durch Rechnung, sowie den Flächeninhalt des Dreiecks ABCo.
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lastenden Chemikalien halbiert werden.
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Die folgende Aussage soll durch eine Graphik veranschaulicht werden.

Durch intensive Forschung und durch den Einsatz modernster Technologie konnte der Bedarf an umweltbelastenden Chemikalien halbiert werden.
Vorschlag I:
Vorschlag II:
[image: image69.wmf]2
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a)
Welcher der beiden Vorschläge ist am ehesten mathematisch richtig? Begründe!


b)
Berechne die Seitenlänge des kleineren Würfels, so dass dessen Volumen zur Aussage passt. 


………………………………………………………………………….


c)
Berechne den Streckungsfaktor in Aufgabe b).
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RF-R10 I Gleichungen n-ten Grades 1/2
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[image: image72.wmf]3
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Eine Kugel mit dem Radius r wird durch zentrische Streckung vergrößert, so dass eine neue Kugel entsteht mit den Eigenschaften, wie sie in der Tabelle angegeben sind. Berechne jeweils den Streckungsfaktor.
	
	a)

Kugel mit doppeltem

Umfang
	b)

Kugel mit doppelter

Oberfläche
	c)

Kugel mit

doppeltem Volumen

	Radius 
	
	
	

	Streckungsfaktor
	
	
	


…………………………………………………………………………….


d)
Vergleiche das Volumen der Kugel in a) mit dem Volumen der Kugel mit dem Radius r.
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Berechne die Längen der Strecken [AC] und [BC].
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Es gilt: sin 53,13° = 0,8


Berechne die Länge der Strecke [AC].
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Unter welchem Winkel steht die Sonne über dem Horizont, wenn der Schatten des 1,90 m breiten Balkons ein Drittel der Wand bedeckt?

[image: image78.wmf]AB
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Hinweise: 

sin ( = 0,578  ; ( = 35,3°

cos ( = 0,578  ; ( = 54,7°

tan ( = 1,73     ; (= 59,9°

Lösung:
[image: image80.wmf]BC


Das "Schattendreieck" unterhalb des Balkons ist rechtwinklig ( 

tan ( = 
[image: image5.wmf]30
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; tan ( = 1,73; ( = 59,9°

Winkel über dem Horizont: 90° – 59,9° = 30,1°   also ca. 30°

Voraussetzungen:  Sinus, Kosinus, Tangens im rechtwinkligen Dreieck

RF-R10 II Trigonometrie 3/4
Christine Pichler

10 II
4
Wie weit ist der Gipfel des Wendelsteins von unserer Schule (Rosenheim) entfernt?

Um diese Frage zu klären, misst eine Schülergruppe mit einem einfachen Winkelmessgerät einen Winkel von 4° zwischen der Horizontalen und dem Gipfel des Wendelsteins. Aus einer Wanderkarte entnehmen sie, dass Rosenheim auf 446 m ü. NN liegt und der Wendelstein 1838 m hoch ist.


Hinweis: 
tan 4° = 0,0699 
cos 4° = 0,9976
sin 4° = 0,0698
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RF-R10 II Trigonometrie 4/4
Roland Thanhäuser
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Lösung:


1	a)	V = 4 ( 4 ( 6 dm3 = 96 L


		O = 2 ( (4 ( 4 + 4 ( 6 + 4 ( 6) dm2 = 2 ( 64 dm2 = 128 dm2 = 1,28 m2


	b)	Schätzwert


	c)	40 cm; 40 cm; 30 cm    V = 48 dm3 oder 


	20 cm; 40 cm; 60 cm    V = 48 dm3


	d)	O = 2 ( (4 ( 4 + 4 ( 3 + 4 ( 3) dm2 = 80 dm2 = 0,8 m2 oder


		O = 2 ( (2 ( 4 + 2 ( 6 + 4 ( 6) dm2 = 96 dm2 = 0,96 m2


	e)	V = 2 ( 2 ( 4 L = 16 L  (ein Sechstel des Volumens des blauen Quaders)





Voraussetzungen:	Volumen und Oberfläche des Quaders

















Lösung: 


1	a)	AI = 12 ( 12 cm² : 4 = 144 cm² : 4 = 36 cm²


	36 cm² = 12 ( b; b = 3 cm





	b)	AII = 36 cm²


	36 cm² = (12 – 3) cm ( b


	36 cm² = 9 cm ( b        b = 4 cm


	uII = 2 ( (4 + 9) cm = 26 cm





	c)	lIII = (12 – 4) cm = 8 cm


	bIII  = 9 cm : 2 = 4,5 cm


	uIII = 2 ( (8 + 4,5) cm = 25 cm





Voraussetzungen:	Flächeninhalt und Umfang von Rechteck und Quadrat





�








�





Lösung:
































Voraussetzungen:	Achsenspiegelung


	Strecke als kürzeste Verbindung zweier Punkte





�
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Lösung:


























D(4|–2)


( = 90°








Voraussetzungen: Drehung, Mittelsenkrechte





�








�





Lösung: 


	Siehe Abbildung rechts: Einteilung mithilfe von Mittelsenkrechten























Voraussetzung:


Mittelsenkrechte als geometrische Ortslinie





�








�





Lösung:


1	Dreieck BDM gleichschenklig, da die Strecken [BD] und [BM] gleiche Länge haben. Somit hat der Winkel BMD das Maß 20° und als Folge der Winkel bei MBD das Maß 140° (Innenwinkelsumme im Dreieck BDM). Dreieck ABM gleichschenklig, da die Strecken [AM] und [BM] gleiche Länge haben. Somit hat im Dreieck ABM der Winkel AMB das Maß 100°.


Der Winkel ACB ist Randwinkel über der Sehne [AB] und hat das halbe Maß des Mittelpunktswinkels über der Sehne [AB].


�


Voraussetzungen:	Eigenschaften gleichschenkliger Dreiecke


	Innenwinkelsumme im Dreieck


	Randwinkelsatz (Umfangswinkelsatz)








�





Lösung: 


2	a)	Maß des Winkels EBA + 90° + 55° = 180°


	Dreieck BEA ist rechtwinklig bei E (Satz des Thales)


	Maß des Winkels EBA = 35°





	b)	Maß des Winkels EDA = Maß des Winkels EBA = 35°


	(Randwinkel/Umfangswinkel über der Strecke [EA] bzw. über dem Bogen EA)





Voraussetzungen:	Randwinkelsatz; Kreis des Thales;


		Kreis und Tangente


		Innenwinkelsumme im Dreieck




















�





Lösung: 





1	a)	Winkel DCB und Winkel EBC sind Wechselwinkel an Parallelen und damit maßgleich.


Winkel EBC = 34,1°


Winkel BCE = 180° – 2 ( 34,1° = 111,8°





	b)	Im Dreieck CBE gilt:


Winkel CEB + 111,8° + 34,1° = 180°; Winkel CEB = 34,1°


Das Dreieck CBE ist gleichschenklig.


Die Strecken [BC] und [CE] haben gleiche Länge.





Voraussetzungen:	Winkelsumme im Dreieck


Winkel an Parallelen








�





�





Lösung:
































Dreieck ABE gleichschenklig, Basiswinkel gleich groß


Maß des Winkels DEA = 60° – 2 ( 15° = 30°





Voraussetzungen:	Winkelmaße in besonderen Vielecken


	Winkelsumme im Dreieck und Viereck








�





Lösung:


1	B gespiegelt an g ergibt B´. Die kürzeste Verbindung von A nach B’ ist die Strecke [AB’]. Da die Strecken [CoB’] und [CoB] gleich lang sind, folgt: �Die kürzeste Verbindung von A über die Gerade nach B ist die Summe der Strecken [ACo] und [CoB].





Ergebnis: Co(2|3)





Voraussetzungen: Achsenspiegelung; Umfang





�


















































�




















Lösung:


1	a)	34,2 = 4 ( 2,25 ( x


		34,2 = 9 ( x


		x = 3,8





	b)	4 ( x + 4 ( 2,25 + 4 ( 4 = 37


		4 ( x +     9       +  16   = 37


		4 ( x = 12


		x = 3








Voraussetzungen:	Einfache Termumformungen�Volumen eines Quaders


















































Lösung:


1 a)	Die Länge der orange gefärbten Linie ist so groß wie der Umfang von drei Kreisen, also:


u = 3 ((2(  1 ( 3,14) cm  =  18, 84 cm


   b)                                                    c)


          �                        �





Voraussetzungen:	Umfang des Kreises











































































































Lösung:


1	falsch ist: „… gleichschenklig sind und die gleiche Basislänge haben“; Grund: Die Schenkellängen können in den beiden Dreiecken unterschiedlich sein.





2	… wenn sie in den Längen der beiden Diagonalen übereinstimmen�oder


	… wenn sie in der Seitenlänge und einem Winkelmaß übereinstimmen.








Voraussetzungen:	Kongruenzsätze


Eigenschaften besonderer Dreiecke und Vierecke








Lösung.


2	a)


























	b)	Viereck, bei dem zwei gegenüberliegende Seiten zueinander parallel sind.





Voraussetzungen:	Kenntnisse der Eigenschaften von besonderen Vierecken








�
achsensymmetrisch�
punktsymmetrisch�
�
Parallelogramm�
f�
w�
�
Drachenviereck�
w�
f�
�
gleichschenkliges


Trapez�
w�
f�
�
Rechteck�
w�
w�
�









�





Lösung:





	I	Die Punkte Pn sind gleichweit von A und B entfernt (liegen auf der Mittelsenkrechten der Strecke [AB]).


	II	Die Punkte Qn haben von den Geraden g und h gleichen Abstand (liegen auf der Winkelhalbierenden der Geraden g und h).


	III	Die Maße der Winkel ARnB betragen stets 90° (die Punkte Rn liegen auf dem Thaleskreis der Strecke [AB]).








Grundwissen:	Mittelsenkrechte


	Winkelhalbierende


	Kreis, Thaleskreis





g























a





a





a	





Lösung:


1	a)	O = 6 ( a²;	294 cm² : 6 = 49 cm²; AQuadrat = a² ( a = 7 cm


		V = a³; V = 7 ( 7 ( 7 cm³ = 343 cm³





	b)	O = 6 ( (7 + x)² cm² = 6 ( (49 + 14x + x²) cm²











Voraussetzungen:	Volumen und Oberfläche eines Würfels


Binomische Formeln








�





Lösung:


1	a)	Der Flächeninhalt des blauen Dreiecks ist doppelt so groß wie der des grauen Dreiecks. Grund: gleiche Basislänge, aber doppelte Höhe. In das grüne Achteck passen 8 graue Dreiecke. Somit folgt: Ablau = 0,25 AAchteck


	b)	besondere Figur: Rechteck


	c)	das Rechteck und die beiden grünen Trapeze ergeben die Fläche des Achtecks.�Das Rechteck macht die Hälfte der Gesamtfläche aus, somit ein Trapez ein Viertel


	d)	Innenwinkel: 135°�graues Dreieck: �Winkel bei M: 360° : 8 = 45°�Basiswinkelmaße: 67,5°


	e)	…





Voraussetzungen:	Flächeninhalt von Dreiecken; Rechtecken


	Innenwinkelsumme in Vielecken





�


























�





Lösung:


1		g steht senkrecht zur Radiusstrecke [BM1].





2	a)	Das Viereck ABM1M2 ist ein Trapez.


		Grund: Die Radiusstrecken [AM2] und [BM1] verlaufen senkrecht zu g.


	b)	� EMBED Equation.3  ��� + (5 – 3,2)² cm² = (5 + 3,2)² cm²


		� EMBED Equation.3  ��� = (67,24 – 3,24) cm²


		� EMBED Equation.3  ��� = 8 cm


		ATrapez = [0,5 (3,2 + 5) 8] cm² = 32,8 cm²





Voraussetzungen:	Pythagoras 


	Kreis und Tangente


	Eigenschaften des Trapezes

















�





Lösung:


1	a)	x² – 16 = 16;  x² = 2 ( 16;  x = 4� EMBED Equation.3  ���


		� EMBED Equation.3  ���= (4� EMBED Equation.3  ���– 4) cm = 4(� EMBED Equation.3  ���– 1) cm	((1,66 cm))


	b)	y² – x² = 16;  y² – 32 = 16;  y² = 3 ( 16;  x = 4� EMBED Equation.3  ���


		� EMBED Equation.3  ��� = (4� EMBED Equation.3  ���– 4� EMBED Equation.3  ���) cm = 4(� EMBED Equation.3  ���–� EMBED Equation.3  ���) cm	((1,27 cm))


	c)	� EMBED Equation.3  ��� = (8 – 4� EMBED Equation.3  ���) cm = 4(2 –� EMBED Equation.3  ���) cm	((1,07 cm))





Voraussetzungen:	Berechnung des Flächeninhalts von Quadraten


	Umformung von Wurzeltermen


	Berechnung einfacher quadratischer Gleichungen








�





Lösung:


1	a)	(4,5² + 6²) cm² = � EMBED Equation.3  ���


		� EMBED Equation.3  ���





		� EMBED Equation.3  ���; � EMBED Equation.3  ���





	b)	x = 7 � EMBED Equation.3  ��� = 2,25 cm








Voraussetzungen:	Pythagoras


	Vierstreckensatz (Strahlensatz) oder Verhältnis von Streckenlängen in ähnlichen Dreiecken








�





Lösung:


2	a)	� EMBED Equation.3  ���;	� EMBED Equation.3  ���





	b)	Bedingung: h = 0,5� EMBED Equation.DSMT4  ���;


		x + 3 = 0,5 ( 7,5


		x = 0,75





Voraussetzungen:	ähnliche Dreiecke, Vierstreckensatz (Strahlen�satz), Sonderformen von Dreiecken








�





Lösung: 


	� EMBED Equation.3  ��� = � EMBED Equation.3  ��� = x cm


	Die Dreiecke SRC und ABC sind �ähnlich!


	� EMBED Equation.3  ��� = � EMBED Equation.3  ���


	6x = 60 – 10x


	16x = 60


	x = 3,75


Ergebnis: � EMBED Equation.3  ��� = 3,75 cm





Voraussetzungen:	Ähnliche Dreiecke – Vierstreckensatz (Strahlensatz)


	Bruchgleichungen


	Eigenschaften des Quadrats





�








Lösung: 4 a)		b)	(8 – x) ( 12 = 4,8 ( 8


	96 – 12x = 38,4


	57,6 = 12x


	4,8 = x

















Voraussetzungen:	Rechnen mit Bruchtermen


	Vierstreckensatz (Strahlensatz) oder Verhältnis von Streckenlängen in ähnlichen Dreiecken











                              8 - x


                4,8     





                                         8





                12











�





Lösung:


5	a)	Konzentration doppelt so hoch, d. h. für die gleiche Reinigungs�wirkung wird nur das halbe Volumen benötigt. Das Gleichheits�zeichen ist falsch verwendet.


	b)	……


	c)	Vlinks = 0,5³ ( 3 L  = 0,375 L


Voraussetzungen:	Zentrische Streckung


	Volumenberechnung von Körpern








Ergebnisse:  	a)  ( = 72°;  ( = 36°;  ( = 108°.





		b)   ( = 36°:  ( = 72°;  ( = 108°.





Voraussetzungen:	Innenwinkelsumme im Dreieck; Vieleck


	von Vorteil: Randwinkelsatz


	Dreieckssonderformen


	ähnliche Dreiecke





Lösung:


Das Füllen des Glases entspricht einer zentrischen Streckung des Kegelstumpfes in drei Dimensionen: Länge, Breite und Höhe werden verdoppelt. Folge: 8-faches Volumen und somit 8-facher Preis (12 €)





Voraussetzungen:	zentrische Streckung; Volumenberechnung eines Kegels




















x cm





�





Lösung: 


1	a)	Die kürzeste Verbindung von A nach B’ ist die Strecke [AB’].�Da die Strecken [CoB’] und [CoB] gleich lang sind, folgt: Die kürzeste Verbindung von A über die Gerade nach B ist die Summe der Strecken [ACo] und [CoB]. �Ergebnis: Co(2|3)


	b)	B’(6|3 + 4) = B’(6|7)


		AB’: y = x + 1 (da m = 1)


		x + 1= 3; x= 2


   A=0,5� EMBED Equation.3  ���FE = 8 FE


Voraussetzungen:	Achsenspiegelung; Umfang; Gerade; Flächeninhalt





�

















4 cm











�





�





Lösung:





1	a)	Vorschlag II 


		Grund: Bei Halbierung des Volumens wird nicht die Würfel�seitenlänge halbiert. Dies hätte eine Volumenver�kleinerung auf ein Achtel zur Folge.


	b)	V’ = 0,5 V = 4000 cm³


		a’ = (4000cm³)1/3 = 15,87cm


	c)	a’3 = 0,5 a3 | 1/3


		a’ = 0,51/3 a,  k = 0,51/3








Voraussetzungen:	Zentrische Streckung


	Volumenberechnung


	Rechnen mit Potenzen








Lösung:





2	a)	k = 2        b)  2O = k² O;  k = � EMBED Equation.3  ���    c)  2V = k³ V;  k = � EMBED Equation.3  ���


	d)	Va) = 8V





alternativ:


	b)	4r*²( = 2 ( 4r²(;     r*² = 2r²;     r* = r ( � EMBED Equation.3  ���


	c)	4/3r*³( = 2 ( 4/3r³;     r*³ = 2r³;     r* = r ( � EMBED Equation.3  ���





Voraussetzungen:	Eigenschaften der zentrischen Streckung bei Längen, Flächen, Körpern (oder Kenntnisse der Berechnung von Kreisumfang, Oberflächeninhalt der Kugel, Volumen der Kugel); Potenzgesetze; Lösung von einfachen Gleichungen n-ten Grades




















2,25 cm

















�
































�





Lösung:





	( = 90° (Thaleskreis );  ( = 30°


	sin30° = � EMBED Equation.3  ���; � EMBED Equation.3  ��� = 6 cm


	oder: Dreieck MAB ist gleichseitig


	Es folgt: � EMBED Equation.3  ��� = � EMBED Equation.3  ��� = � EMBED Equation.3  ��� = 3 cm





	� EMBED Equation.3  ��� = � EMBED Equation.3  ��� cm = � EMBED Equation.3  ��� cm = 3� EMBED Equation.3  ��� cm








Voraussetzungen:	Thaleskreis; Sin, Cos; �Tan im rechtwinkligen Dreieck








�





Lösung:


	( = 30°





	� EMBED Equation.3  ���; � EMBED Equation.3  ��� cm; � EMBED Equation.3  ��� = 5 cm








Voraussetzung: Sinussatz








3,30 m





Balkon








Lösung:


Geeignete Skizze; einige Schüler berechnen eventuell die horizontale Entfernung – Vergleich und Diskussion der Ergebnisse





sin 4° = � EQ \f(1392 m;s) � (  s = � EMBED Equation.3  ��� = 19955 m;


sinnvoll gerundet: 20 km





Voraussetzungen:	Winkelberechnung im rechtwinkligen Dreieck
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